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Veranstaltungskalender 2024

Samstag
30. März

Baumschnittkurs
Wir treffen uns mit unseren Baumwärtern um 14 Uhr im Lehr- und

Versuchsgarten in Kammern. Nicht nur Obstbäume werden geschnitten,
sondern auch die Reben. Für Mitglieder ist der Kurs gratis,

Kosten für Nichtmitglieder 10€
Es ist keine Anmeldung nötig.

April Gartendekoration aus Weiden selber
flechten

Details folgen noch

Freitag
10. Mai

Kinder aufgepasst-
schon heuer an ein Muttertagsgeschenk für nächstes Jahr denken? Wer einen
selbst gezogenen Apfelbaum als Geschenk möchte, muss schon früh starten.
Wir treffen uns um 14 Uhr im Lehr- und Versuchsgarten in Kammern. Der
Obstbaum wird dann sein erstes Lebensjahr im OGV- Garten verbringen und
im Jahr 2025 im Frühling, könnt ihr dann euren Baum abholen und im eigenen
Garten pflanzen. Anmeldung bei Anita Waldner unter 0664/7829337 Begrenzte

Teilnehmerzahl!

Freitag 07.
Juni

Gartenbegehung
Wir dürfen uns den Garten mit vielen Permakultur- Elementen von der
Buchautorin Margit Rusch in Dornbirn am Fuße des Karren anschauen.
Neben den vielen Pflanzen sind auch Elemente wie Sitzgelegenheiten,

ein Backofen im Freien, ein Erd- Glashaus und einige Tiere wie
Hühner/Enten und Hängebauchschweine im Garten zu finden. Bei
schönem Wetter können wir den Grillplatz anschließend gleich auch
selber verwenden und den Sonnenuntergang und den Blick übers
Rheintal genießen. Für Mitglieder ist die Führung kostenlos, für

Nichtmitglieder ist ein Betrag von 5€ zu entrichten.
Abfahrt ist um 17 Uhr beim Ampulszentrum, bitte um Anmeldung bis

06.06.24 bei Klaus Greinwalder unter 0660 4067788

Freitag
21. Juni

Juniriß
unsere Baumwärter zeigen, wie um diese Zeit das Baumwachstum beruhigt und
positiv beeinflusst werden kann. Welche Triebe sollten jetzt entfernt werden

und mit welcher Technik?
Treffpunkt 18 Uhr im Lehr- und Versuchsgarten in Kammern, keine

Anmeldung nötig

Mittwoch
28. August

Sommerprogramm
Ein Garten zum Mitnehmen

Zum Gärtnern reicht schon eine Kiste! Diese wollen wir mit euch Kindern
erstellen und anschließend mit Gemüsesetzlingen bepflanzen.

Wir starten um 14 Uhr, Dauer ca 2,5h max. 12 Kinder
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Freitag
25. Oktober

Grabschmuck- selbst gemacht!
Floristinnen, unter anderem Lisa Metzler, zeigen uns, wie wir auch mit

Naturmaterialien z.B. für Allerheiligen das Grab schön dekorieren können und
stellen uns Pflanzen vor, die sich gut dafür eignen.

Wir treffen uns um 14 Uhr voraussichtlich im Feuerwehrhaus Großdorf
Anmeldung bei Doris Hammerer unter 0664 4557598

November Töpferkurs
in der guten Stube in Andelsbuch. Der Kurs ist an 2 Abenden

Kosten für Mitglieder 90€ (Material und Brennen inkludiert), für
Nichtmitglieder 120€

Max 7 Personen
Weitere Details folgen noch

Sollten noch kurzfristig weitere Kurse dazukommen werdet ihr über Egg- News
und das Gemeindeblatt informiert

Artenvielfalt im Hausgarten

Wenn es ums Gärtnern geht, kann man bereits mit einfachsten Mitteln für Nachhaltigkeit
sorgen. Auch der kleinste Garten – ob auf dem Balkon oder ebenerdig – bietet so manchen
Lebewesen Lebensraum, beeinflusst das Kleinklima auf positive Weise und bereitet darüber
hinaus viel Freude.

„NATUR IM GARTEN“ – PLAKETTE

Naturgärten zeichnen sich durch vielfältige Lebensräume für Tiere und Pflanzen aus. Schritt für
Schritt können wir unsere Zier- und Nutzgärten wertvoller für Mensch, Tier und Umwelt
gestalten – zum Wohle der Artenvielfalt und einer gesunden Ernährungsweise.

Die Naturgarten-Bewegung wurde unter anderem bekannt durch die Vergabe der „Natur im
Garten“-Plakette. Diese Auszeichnung erhalten private Gärten mit ökologischer Prägung, die
auf Kunstdünger, Pestizide und Torf verzichten.

Mit der Gartenplakette können Sie ein Zeichen dafür setzen, dass Sie in Ihrem Garten im
Einklang mit der Natur arbeiten, davon auch persönlich profitieren und einen ganz konkreten
Beitrag zum Umweltschutz leisten.

Und vieles mehr zu diesem Thema hören wir von Caroline Büsel am 15.03.2024 bei der JHV des
OGV!
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Frühlingskräutersuppe
mit geräuchertem Forellenfilet

600 g Kohlrabi

300 g Kartoffeln

1 dünne Stange Lauch

1 Stk Zwiebel

1 EL Butter

100 ml Weißwein

800 ml Gemüsebrühe

15 g glatte Petersilie

15 g Kerbel

15 g Dill

15 g Zitronenmelisse

150 g Sahne

Salz, Pfeffer, Muskatnuss

300 g geräuchertes Forellenfilet

Kohlrabi und Kartoffel schälen und in kleine Würfel schneiden.

Lauch putzen und in Ringe schneiden, Zwiebel würfelig schneiden.

Zwiebel in Butter glasig dünsten und Gemüse anschließend dazugeben und kurz mitdünsten.

Mit Weißwein ablöschen und kurz einkochen lassen, danach mit Gemüsebrühe aufgießen.

15 Min. köcheln lassen. In der Zwischenzeit Kräuter waschen und klein hacken.

2 EL der Kräuter sowie 4 EL des gekochten Gemüse auf die Seite stellen für die Deko.

Nun die restlichen Kräuter und Sahne zur Suppe geben und diese pürieren.

Mit Salz, Pfeffer und Muskatnuss abschmecken.

Forellenfilet auf 4 Teller aufteilen, mit Suppe auffüllen und mit Kräutern und Gemüse

dekorieren.

Gutes Gelingen!
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Für unsere Gartenzwerge

Samenbomben selber machen:

200 g Tonerde (Heilerde), Saatgut, 50g natürlicher Dünger, etwas

Wasser, eine Schüssel

Tonerde in eine Schüssel schütten. Die 200 g Tonerde reichen ca. für 6-7

Kugeln. Dann die Samen und den Dünger dazugeben.

Etwas vermengen und immer nur ein paar Esslöffel Wasser hinzugeben. Achtet gut darauf, dass

der Samenteig nicht zu feucht wird. Die richtige Menge an Wasser ist Gefühlssache und wenn es

doch einmal zu nass wird, einfach etwas Tonerde dazu schütten.Wenn der Saatbombenteig die

Konsistenz von Ton hat, könnt Ihr beginnen kleine Kugeln daraus zu formen. Sollten die Kugeln

recht rissig aussehen, einfach die Fingerspitzen etwas anfeuchten und darüber streichen. So

verschwinden die kleinen Risse.

Nach 3 Tagen sollten die Kugeln gut durchgetrocknet sein.

Aussaat Anfang/Mitte Mai.

Welche Samen eignen sich: Glockenblume, Kamille, Kapuzinerkresse, Kornblume, Lavendel,

Lichtnelke, Mohn, Ringelblumen, Wicke, Wilde Möhre
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Anders gärtnern
Permakultur- Elemente im Hausgarten

Margit Rusch ist gelernte Textildesignerin, landwirtschaftliche Fachkraft und zertifiziertes

Mitglied der “Permakultur- Akademie im Alpenraum”. Sie ist Buchautorin, unter anderem von

dem Buch “Anders gärtnern- Permakultur- Elemente im Hausgarten”, welches uns inspiriert

hat, ihren Garten auch mit eigenen Augen zu betrachten. Permakultur ist für viele von uns zwar

ein Begriff, doch so richtig erklären ist dann doch schwierig. Um den Begriff geht es auch nicht

wirklich. Das Buch inspiriert vor allem, im eigenen Garten kreativ zu werden. Grillplatz,

Backofen im Freien, eine schöne Sitzgelegenheit, außergewöhnliche Beete, das Anlegen einer

Wurmfarm und viele weitere Elemente werden in dem Buch erläutert.

Hier ein kleiner Ausschnitt aus dem Vorwort des Buches:

Es wird viel darüber geredet, dass die Zukunft der kommenden Generation davon abhängt, wie

wir heute mit unserer Erde umgehen. Es führt aber zu keiner Verbesserung unserer Welt, wenn

wir nur darüber reden. Wir brauchen gemeinsame Veränderungen und Aktionen. Dazu kann

jeder Einzelne in seinem persönlichen Umfeld beitragen. Wer einen Garten zur Verfügung hat,

kann ihn so bewirtschaften, dass er ihn besser hinterlässt, als er ihn vorgefunden hat. Wie ist das

möglich? Indem der Garten nicht danach gestaltet wird, was gerade Mode oder Trend ist,

sondern indem die Natur als Vorbild dient. (...)

(...) Die Permakultur nennt Prinzipien und Regeln, wie Lebensgemeinschaften von Mensch, Tier

und Pflanzen eingerichtet werden können, damit sie harmonisch zusammenwirken und sich

gegenseitig fördern. Wie viele verschiedene Elemente letztlich in einem Permakulturgarten

verwirklicht werden, ist nicht ausschlaggebend. (...) Ein weiteres Prinzip besteht darin, dass ihre

Elemente mehrere Funktionen erfüllen. (...) Permakultur ist und soll nicht kapitalintensiv sein,

sondern phantasieintensiv. Auch ein Überschuss an Phantasie kann an Andere weitergegeben

werden!

Wir freuen uns, wenn auch du bei der Gartenführung am 07.06. dabei bist und wir den Abend

gemeinsam an der Feuerschale ausklingen lassen können!
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Neuigkeiten

● Wir wollen dich auf dem Laufenden halten. Deshalb erstellen wir eine Community auf

WhatsApp, in der wir mit euch teilen, wann die nächsten Veranstaltungen anstehen, wir

im Garten bei der Arbeit sind und ihr gerne spontan dazu stoßen könnt, wenn wir was zu

verschenken, teilen oder tauschen haben wie beispielsweise Kräuter, Obst, Stauden etc.

Ihr müsst also weder auf Egg- News, noch in das Gemeindeblatt schauen, um beim OGV

nichts zu verpassen. Falls du WhatsApp nicht verwendest, schreib uns bitte bis 22.3.24

eine Mail oder trete aus der Community einfach wieder aus, wenn die erste Nachricht

kommt.

● Leider sind die Zustellungskosten für die Gartomus massiv gestiegen, weshalb wir die

Gartomus jetzt selber verteilen. Dadurch haben wir uns entschieden, die Gartomus nur

noch 2x im Jahr euch zukommen zu lassen.

● Der Mitgliedsbeitrag von 15 € ist fällig. Solltet ihr den Betrag überweisen, so schreibt

beim Verwendungszweck bitte eure Mitgliedsnummer rein, welche auf dem Adressetikett

ersichtlich ist. Danke!

Wir freuen uns auf ein bewegtes, aktives Gartenjahr!
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